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Nr 57 Größte Abonnentenzahl

Bezugsvreis 50 Pfg monatlich frei ins Haus
Mit Zuſtellung der Kalne Humoriſttſchen Blätter monatlich

10 Pfg mehr
Durch die Poſt Ausgabe A ohne Humor Blätter Mk 10

desgl z B mit den Hum Blättern 32 40
vierteljährlich außer Beſtellgeld

z 20 Pfg pr Zeile auswärtige A en 30Reklamen 100 Pfg pro Zeile Beilagen nach h

Waupt Expedition
Große Ulrichſtraße 16 Eingang Dachriztſtraße

Erſcheint täglich außer Sonntags nachmittags zwiſchen 8 Uhr

Genert
Dienstag 9 März 1909

v l nCo n I

n ne he

21 Jahrgang
Wöchentliche Gratisbeilagen Halleſche Familienblätter und Der Bauernfreund

A
Zmkliches Verordnungsblatt des Magikrats zu Halle a 5

Ueber 50 000 Abonnenten

nzeit
Verantwortliche Redakteuve

Dr Ludwig Stettenheim Politik und Feutlletor9
Theodor Bach Lokales Umgebung Handel Gericht

Alfred Gentzſch Jnſeratenteil
ſämtlich in Halle a S

Redaktion Gr Ulrichſtraße 16 Eingang Dachritzſtraßch Treppe
Sprechſtunde 5 Uhr nachmittags

Für Rückgabe unverlangter Schriftſtücke keine Verbindlichkekt

Druck und Verlag von W Kutſchbach in Halle a S
Fernſprecher 312 u 423

Halleſches Fageblatt Halleſche Neueſte Nachrichten Halleſcher Sokal Anzeiger General Anzeiger für die Provinz Sachſen
eeeeegeeeezDie heutige BRummer umfaßt 16 Seiten

Aeueſte Greigniſſe
Der Kalſer fuhr Sonnabend von Bremerhaven über Bremen wo ein

kurzer Aufenthalt genommen wurde nach Berlin zurück

Der Reichstag ſetzte die Beratung des Poſtetats fort

Generalmuſikdirektor Dr Richard Strauß der Bildhauer Prof Hugo
Lederer und der Architekt Karl Hofmann Darmſtadt wurden zu ordentlichen

Mitgliedern der Kgl Akademte der Künſte in Berlin ernannt

Wilbur und Orville Wright wurde von der Techniſchen Hochſchule
München die Würde eines Doktors der techniſchen Wiſſenſchaften ehrenhalber
verliehen

Gerhart Hauptmanns neues Schauſpiel Griſelda fand Sonnabend
im Leſſing Theater zu Berlin ſtarken Beifall der aber nicht ohne Wider

ſpruch blieb

Der franzöſiſche Kriegsminiſter verbot bei Ballonfahrten die Grenze
zu überſchreiten

ZDZDZDJZZF

Jm Gaſteiner Tale wurde durch eine Lawine eine Arbeiterbaracke
verſchüttet 15 Arbeiter wurden tot zu Tage gefördert 12 lebend 12 werden

noch vermißt

Der ſchwediſche Dichter und Schriftſteller Guſtaf af Geijerſtam iſt
geſtorben

Die neueſte Phaſe der Balkankriſis
Jeder Tag zeigt ein neues Bild von der Lage im europäiſchen

Wetterwinkel Die ſeit Sonnabend eingelaufenen Meldungen laſſen
wieder an der friedlichen Wendung der Kriſe ſoweit es ſich um die Nach
giebigkeit Serbiens handelt zweifeln Durch die Zweideutigkeit der Belgrader
Regierung wird die ſo ernſte Angelegenheit faſt zur Farce man ſpielt mit
Krieg und Frieden als ob es die gleichgültigſten Dinge ſeien die hier zur
Entſcheidung ſtehen Die Langmut Oeſterreichs wird auf eine harte Probe
geſtellt und jedermann mußte einſehen daß es eine Grenze gebe über die
hinaus der habsburgiſche Kaiſerſtaat ſich nicht länger von den ſerbiſchen

Abenteurern an der Naſe herumführen laſſen könne Das entweder
oder mußte einmal kommen und den Anfang dazu hat jetzt die Wiener
Regierung mit ihrer Note gemacht in der Serbien die beſtimmte Er
wartung ausgedrückt wird daß es ſich entſchließe mit Oeſtereich friedliche

und freundnachbarliche Beziehungen zu unterhalten und hiervon amtlich

Kenntnis zu geben habe Man hat es in der öſterreichiſchen Note mit
einer Art Ultimatum zu tun das angeblich durch die Hinausſetzung der
Entſcheidung bis zum Ende dieſes Monats eine Abſchwächung erfahren
hat aber von jedem gebilligt werden muß der nicht will daß der auf
Europa lagernde Alp noch lange fortdauern ſoll

Man darf wohl die Frage aufwerſfen ob denn in dem ſo ſtark zuge

pitzien öſterreichiſch jerbiſchen Konflikt nicht das Haager Schtedsgericht
anzurufen ſei das die ſerbiſchen Anſprüche in Bezug auf ihre Berechtigung
zu prüfen und lediglich darüber zu entſcheiden habe ob Serbien überhaupt

Kompenſationen aus Anlaß der Annexion Bosniens durch Oeſterreich
Ungarn fordern kann Eine internationale Konferenz mit ihrem weit
läufigen Apparat würde dadurch zwecklos und es würden überdies alle
Komplikationen vermieden die etwa aus den Meinungsverſchiedenheiten
unter den Mächten über das der Konferenz zur Erledigung vorzulegende
Programm entſtehen könnten Serbien hat vielleicht ein zu ſchlechtes Ge
wiſſen um an unparteiiſche Schiedsrichter appellieren zu wollen während
es auf einem internationalen Kongreß mit der Wirkung des ruſſiſchen
Einfluſſes rechnet Die Chancen für die Zuſammenberufung eines ſolchen
Kongreſſes haben ſich übrigens verringert ſeitdem in Berlin wenig Neigung

dafür vorhanden zu ſein ſcheint Um ſo mehr wäre die Anrufung des
Haager Tribunals am Platze zumal ſowohl OeſterreichUngarn wie Serbien
die Konvention über die friedliche Erledigung internationaler Streitfälle
unterzeichnet haben

Es iſt nicht unmöglich daß die Beſprechungen König Eduards
in Paris für die Erledigung der Balkankriſis tatſächlich diejenige Be
deutung gehabt haben welche man ihnen zumaß Jhre Wirkung müßte
ſich dann bald in der Haltung Rußlands äußern
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Hierzu liegen folgende Meldungen vor

Vorläufig kein öſterreichiſch ſerbiſcher Handelsvertrag
Wien 6 März Der öſterreichiſchungariſche Geſandte in Belgrad

Graf Forgach hat den Auftrag erhalten der ſerbiſchen Regierung mitzuteilen
daß die beiden Regierungen der Monarchie infolge der Haltung Serbiens
während der lezzten Monate zu ihrem Bedauern nicht in der Lage ſind
den Handelsvertrag mit Serbien der palamentariſchen Er
ledigung zuzuführen Anknüpfend hieran wird Graf Forgach die
weitere Mitteilung machen daß die öſterreichiſchungariſche Regierung die
beſtimmte Hoffnung hegt daß Serbien welches wie allgemein verlautet
dem Rate der Mächte folgend ſeine Politik inberreff Bosniens und der
Herzegowina zu ändern en hloſſen iſt dieſe Entſchließung ſowie ſeine Ab
ſicht mit OeſterreichUngarn friedliche und freundnachbarliche Beziehungen

zu unterhalten ihr zur Kenntnis bringen wud Sobald die
öſterreichiſchungariſche Regierung hiervon verſtändigt ſein wird wäre ſie
bereit über die Handels und Verkehrsfragen zwiſchen der Monarchie und
Serbien in Verhandlung zu treten

Die ruſſiſche Jntervention
Belgrad 6 März Bericht des Wiener K K Telegr Korreſp

Bureaus Heute vormittag wurde das folgende offiziöſe Kommuniquée
verlautbart

Jm Zuſammenhange mit den Verhandlungen welche zwiſchen den
Signatarmächten des Berliner Vertrages in der Richtung geführt wurden
daß Serbien ſeine Forderung betreffend Abtretung eines Teiles des
bosniſch herzegowiniſchen Tetritoriums an Serbien und Montenegro zurück

ziehe hat Rußland in der Abſicht daß das Anſehen und die Würde
Serbiens in vollem Maße erhalten bleiben durch einen ſeparaten
freundſchaftlichen Schritt der ſerbiſchen Regierung die Gründe dar
gelegt die es beſtimmen der ſerbiſchen Regierung in lebhafteſter Weiſe
anzuraten daß es ſich in verſöhnlichem Stnne äußere wodurch die
Veranlaſſung zu irgendwelchen Kollektivſchritten der Großmächte entfallen

würde Die ſerbiſche Regierung hat beſchloſſen innerhalb der

Grenzen die ihr die Rückſichten gegenüber den ſerbiſchen nationalen
Intereſſen geſtatten dieſen freundſchaftlichen Ratſchlägen zu
entſprechen denen ſich nachträglich England Frankreich und Jtalien
und zwar jedes für ſich und auf eigene Veranlaſſung angeſchloſſen haben
wodurch ſie einen neuen Beweis ihrer Friedensliebe und ihres aufrichtigen
Wunſches gab in voller Harmonie mit den Anſchauungen und Be
ſtrebungen der Mächte zu bleiben Die ſerbiſche Regierung die daran
nicht einmal denken kann den ſerbiſchen Aſpirationen in irgend einem
Sinne zu entſagen bekräftigt neuerlich daß in ihren Augen die bosniſch

herzegowiniſche Frage europäiſchen Charakters iſt Sie ver
ſichert kategoriſch daß ſie treu der Jnitiative folgen werde welche die
Großmächte im Verlaufe der weiteren Entwickelung dieſer Fragen ergreifen
werden ſowie daß ſie jede Veranlaſſung zu Konflikten während der Dauer

dieſer ſchweren Kriſis vermeiden werde
Wie nachträglich bekannt wurde iſt das Kommuniqué nachdem im

Laufe des Vormittags die Antwort Rußlands auf die Erklärung der
ſerbiſchen Regierung eingetroffen iſt zurückgezo gen worden Dagegen
wird im Laufe des heutigen oder morgigen Tages eine ausführliche
offizielle Darlegung der ruſſiſchen Vorſtellung und der ſerbiſchen Ant
wort veröffentlicht werden

Die Türkei winkt ab
Konſtantinopel 6 März Ueber die Jdee Serbien durch eine

Eiſenbahn im Sandſchak zu befricdigen ſchreibt das Konſtantinopeler Blatt
Tanin daß es angebracht ſet die Türker in die Angelegenheit der Ent

ſchädigung Serbiens hineinzuziehen Die Türkei habe nichts gewonnen
ſondern nur verloren ſie ſchweige aus Liebe zum Frieden Die Türkei
zu verpflichten Serbien und Montenegro ſeit es auch nur durch die Er
laubnis zum Eiſenbahnbau zu entſchädigen wäre eine Ungerechtigkeit und
würde die Geduld der Türkei erſchöpfen
Die Vorſtellungen des öſterreichiſchen Geſandten in Belgrad

Sofia 6 März Einer amtlichen Mitteilung zufolge wurde der
öſterreichiſche Geſandte in Belgrad Graf Forgach angewieſen der
ſerbiſchen Regierung zu erkiären daß feine Regierung wegen der bisherigen
un freundlichen Haltung Serbiens den Handelsvertrag mit Serbien
dem Wiener und Budapeſter Parlamente nicht vorlegen könne Erſt wenn
Serbien den Ratſchlägen der Großmächte folgend in Wien die Erklärung
abgeben würde daß es in ſeiner Politik in Bosnien andere und
freundſchaftliche Beziehungen zu OeſterreichUngarn anbahne
könnten die Verhandlungen über alle die habsburgiſche Monarchie und
Serbien betreffenden Fragen aufgenommen werden

Wien 6 März Wie aus Belgrad gemeldet wird hat ſich der
öſterreichiſche Geſandte bereits heute betm Miniſter Milo
nanowitſch der ihm übertragenen Miſſion entledigt Die Wiener
Blätter bemerken zu dem Schritt des Grafen Forgach er habe den Zweck
einerſeits eine Klärung der Situation zu beſchleunigen andererſeits
Serbien eine goldene Brücke zu bauen wenn es ſich tatſächlich
friedlich mit Oeſterreich auseinanderſetzen wolle

Wien 6 März Die Neue Freie Preſſe meldet Die hieſigen
diplomatiſchen Kreiſe ſind von dem Verlaufe des heutigen Schrittes des
Grafen Forgach in Belgrad nicht unbefriedigt Man iſt der Anſicht
daß dieſe Miſſion des öſterreichiſchungariſchen Geſandten gewiß zur
Beſſerung und Klärung der Situation bedeutend beitrug Die
Mitteilung des Grafen Forgach an die ſerbiſche Regierung war durchaus

in ſehr freundlichem Ton gehalten Serbien welches jetzt die von
Rußland vollſtändig umredigierte Antwortnote den Großmächten über
reichen will wird alsbald von England Frankreich Rußland und Jtalien
die Antwort bekommen daß dieſe Mächte nichts für Serbien tun können
Serbien wird dann den Weg direkter Verhandlungen mit

n äÄÜÜÄXÄXXXNÜ c ÜÜÜÜXXÜXEin reizender Dämon
Roman aus der Geſellſchaft von T Tſchürnau,

32 Fortſetzung Na hdruck verboten
Sie müſſen ſich ſagen daß ich gegebenen Falles durchaus

keinen Grund hätte Sie zu ſchonen Jch ſelbſt bin gegen
Jhre etwaigen Angriffe vollkommen gewappnet aber ich würde
wenn Sie mich dazu zwängen dafür ſorgen daß auch an
meiner zukünftigen Gattin derartige Angriffe abglitten indem
ich ihr ohne Rückſicht auf Sie meine Gnädige den Stand
der Dinge vollkommen klar legen würde Verſtehen Sie mich
wohl gnädige Fran Sie dürfen unter allen Umſtänden auf
meine vollkommenſte Diskretion rechnen Sollten Sie aber
verſuchen mein Lebensglück auf die eine oder andere Weiſe zu

eſährden ſo ſchwöre ich Jhnen daß ich aufs rückſichtsloſeſte
hre Machinationen und deren Beweggründe entlarven werde

Das war es was ich Jhnen noch ſagen wollte Jetzt habe
ich die Ehre

Er verbeugte ſich und trat in den angrenzenden Saal aus
dem noch die Klänge der Muſik und die Kommandorufe des
Vortänzers herüberklangen

Eimige Minuten lang blieb Carla regungslos auf dem
Platze ſtehen auf dem Graf Malentin ſie verlaſſen hatte Sie
ſtarrte düſter vor ſich hin ihre weißen Zähne gruben ſich feſt
in die Unterlippe und zwiſchen ihren Brauen lagen zwei tiefe
Zornesfalten

Er ſoll es mir büßen ſprach ſie vor ſich hin Und
wenn ich daran zu Grunde gehen ſollte ich will meine
Rache haben

Als ſie wenige Augenblicke ſpäter wieder inmitten der
Geſellſchaft erſchien würde nur ein ſehr ſcharfer Beobachter

r den Sturm angemerkt haben der eben noch in ihr
getobt hatte

und raunten ſich zu daß die Harten heute von einem wahren
Dämon der Koketterie beſeſſen ſei Es war ganz unerhört
daß eine verheiratete Frau deren Gatte noch dazu ſchwer
krank war ſich einer derartigen bacchantiſchen Luſtigkeit hingab
und ſich in ſo auffälliger Weiſe den Hof machen ließ Sie
überſchritt heute wirklich alle Grenzen des Erlaubten Dieſer
Anſicht waren einige fanatiſche Anbeter Carlas aus
genommen ſelbſt die Herren die im allgemeinen geneigt
ſind die Schwächen einer ſchönen Frau mit äußerſter Milde
zu beurteilen

Aus der Plaudergrupye deren Mittelpunkt ſie war klang
fortwährend ihr helles Lachen das zwar ſehr reizend aber
unbedingt zu laut und ausgelaſſen für eine Dame ihres Alters
und ihrer Stellung war Jhre Unterhaltung die ſie auch
weit geräuſchvoller als ſonſt und immer mit einem halben Dutzend
Herren zugleich führte war abſpringend ſcharf zugeſpitzt hart
an der Grenze der Frivolität hinſtreifend ein waghalſiges Spiel
mit Worten das freilich jeden amüſierte der in ihre Nähe
kam das aber hinter ihrem Rücken einer ſehr ſcharfen Kritik
unterworfen wurde

Und während ſie ſcherzte lachte kokettierte ſuchten ihre
unruhigen fieberhaft glänzenden Augen immer wieder den
Grafen Malentin

Er ſtand neben dem Stuhle Nellys mit der er plauderte
Wie eifrig die beiden miteinander ſprachen und wie unverwandt
Malentins Augen an dem ſchönen lebensvollen Geſicht des
jungen Mädchens hingen

Carla fand es unerträglich das länger mit anſehen zu
müſſen Sie ſtand auf und nahm Ahlefelds Arm der glücklich
war ſie ihren anderen Anbetern entführen zu dürfen Aber
ſein Glück dauerte nicht lange

Haben Sie eine Ahnung wo mein Bruder ſein mag
fragte ſie Ah dort kommt er eben Danke Herr

von Ahlefeld dann will ich Sie nicht länger bemühen

näherte ſich raſch ihrem Bruder der eben wieder einmal vom
Buffet kam Er ſah erhitzt und ſehr übellaunig aus

Willſt Du nach Hauſe fahren fragte er verdroſſen
Noch nicht Schade ich muß Dir geſtehen daß ich die

Geſchichte herzlich ſatt habe Wenn man wie ich ſein alles
auf eine Karte geſetzt und das Spiel verloren hat ſo iſt man
nicht in der Stimmung zu tanzen und Phraſen zu drehen

Noch haſt Du Dein Spiel nicht verloren
Doch oder zweifelſt Du etwa daran daß Graf

Malentin auf dem Punkte ſteht ſich mit ſeiner Couſine zu
verloben

Nein ich weiß ſogar aus ſeinem eigenen Munde daß
er dieſe Abſicht hat

Nun denn
Wir werden ihn hindern die Abſicht zur Tat werden zu

laſſen oder wenn wir das nicht mehr können ſo werden wir
jedenfalls dafür ſorgen daß dieſer Verlobung keine Hochzeit
folgt Haſt Du mit der Franzöſin geſprochen ſetzte ſie
haſtig hinzu

Er bejahte ſtumm
Nun ſo ſprich doch wird ſie es tun
Nein ſie weigert ſich
So biete ihr eine höhere Belohnung
Das würde kaum etwas nützen Sie ſcheut die Gefahr

ſie meint daß Komteſſe Nelly viel zu klug iſt um an einen
ſo wunderbaren Zufall zu glauben ſie würde ſofort den
wahren Sachverhalt durchſchauen und die Folge wäre dann
wahrſcheinlich daß die Gejſellſchafterin ihre einträgliche Stellung
verlöre Darauf mag ſie es nicht ankommen laſſen

Carla überlegte
Gut ſagte ſie dann es iſt vielleicht am beſten ſo

a brauchen die Perſon gar nicht ich werde die Sache ſelbſt
7Jhre Bewunderer fanden ſie reizender als je und die

beobachtenden Ballmütter ſchüttelten mißbilligend die Köpfe Sie ließ den enttäuſchten Leutnant einfach ſtehen und
Du 7 Rotenturn war augenſcheinlich unangenehm üben



r

Seite DienstagOeſterreichUngarn beneten und dieſen Schritt werden ihm die
heutigen Muteilungen des Grafen Forgach weſentlich erleichtern Serbien
wird aber bei Beginn dieſer Verhandlungen den Wunſch äußern daß
gewiſſe Fragen welche nicht direkt politiſche und wirtſchaftliche
Beziehungen zwiſchen OeſterreichUngarn und Serbien betreffen nach
erfolgter Einigung der beiden Staaten der europärſchen Konferenz
unterbreitet werden

Paris 8 März Der Temps beſpricht in einem Leitartikel den
geſtrigen Schritt des öſterreichiſchungariſchen Geſandten in Belgrad und

ſagt man dürfe darin weder ein Ultimatum noch eine Falle
erblicken Es ſcheine vielmehr daß Freiherr von Aehrenthal auſrichtig
ſeinen Teil zur Erzielung einer Verſtändigung beitragen wolle Serbien
ſolle die Jntereſſen OeſterreichUngarns in Erwägung ziehen

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 6 März Ueber die Reiſe des Kaiſers wird weite
gemelder

Bremerhaven 6 März Der Kaiſer blieb heute vormittag bis
10 Uhr an Bord des Linienſchiffes Deutiſchland Dann begab er
ſich während die Kriegsſchiffe Salut feuerten an Land um den im
Kaiſerhafen liegenden Schnelldampfer Kronprinzeſſin Cecilie zu beſichtigen
Hierbei hatten der Vizepräſident des Aufſſichtsrates des Norddeunchen
Lloyd Konſul Achelis und Oberinſpektor Engelbarth die Führung über

nommen

Bremen 6 März Der Kaiſer traf in Begleitung des Prinzen
Heinrich und des Gefolges im Sonderzuge von Bremerhaven kommend
um 12 Uhr 13 Minuten hier ein und wurde auf dem Bahnhofe von den
Bürgermeiſtern Pauli und Marcus ſowie den Senatoren empfangen Der
Kaiſer begab ſich mit ſeinem Geiolge in Automobilen nach dem Rats
keller wo das Frühſtück eingenvmmen wird

Jn Begleitung des Kaiſers beſanden ſich Geſandter Freiherr von Jeniſch
Hausmarſchall Freiherr von Lyncker Generaladjutant General Oberſt
von Pleſſen Generaladjutant Vizeadmiral von Müller Flügeladjurant
Kapitän zur See von Rebeur Paſchwitz Flügeladutant Major von Neu
mann Coſel Leibarzt Stabsarzt Dr Niedner Admiral von Hollmann
ſowie der Adjutant des Prinzen Heinrich Kapitän Leutnant v Ujſedom
Außerdem ſind noch eingetroffen der Chef des Milunärtabinetis Freiherr
von Lyncker der gleichfalls an dem Frühſtück teiinimmt und im Gefolgedes Kaiſers nach Berlin zurückkehrt Um 3 Uhr juhr der Katſer a

Begleitung des Bürgermeiſters Dr Marcus zum Bahnhof von wo aus
die Abreiſe kurz vor 31 Uyr erfolgre Der Chef des Militärkabinetts
Freiherr von Lyncker wird dem Kaiſer auf der Reiſe Vortrag halten

Der Kaiſer iſt heute abend 9 Uhr 40 Minuten auf dem Lehrter Bahn
jof eingetroffen

Die Mittelmeerreiſe des Königs von Sachſen Gibraliar
März Die Fahrt des Lloyodampfers Büſow mit dem KönigeFriedrich Auguſt an Bord iſt nach den Lpz g bisher günſtig ver

ſaufen Am 28 Februar im Hafen von Antwerpen weilte der deutſche
Geſandte am belgiſchen Hofe Graf v Wallwitz als Gaſt des Köntgs an
Bord des Schiffes Am 1 März ging das Schiff von Antwerpen in See
und hatte eine prachwwolle Fahrt bei ſchönſtem Wetter Am 2 März
wurde Southampton angelauſen der König blieb jedoch während des
dortigen kurzen Aujenthaltes an Bord Am 3 März erreichte der Bülow
den Bai von Biscaya die mäßig bewegt war Die Fahrt die an der
Küſte entlang führte ging bei herrlichem Frühlingswetter vor ſich Heute
traf das Schiff vor Gibraltar ein Der König ging mit ſeiner Begleitung
an Land und unternahm emen Ausflug in die Stadt Schon im Laufe
des Vormittags geht das Schiff wieder in See nach Algier Der König
befindet ſich wohl und zeigt großes Intereſſe an allen Vorgängen an Bord
des Schuffes

Vom Hochwaſſer Komitee Das unter dem Protektorat Sr
Königl und Kaiſerlichen Hoheit des Kronprinzen ſtehende Komitee für
die durch Hochwafſer betroffenen Hilfsbedürſtigen teilt mit daß
der vaterländiſche Frauenverein zu Hamburg als erſte Sammelrate 15000 Mk
und die Voſſiſche Zeitung weitere 3000 Mk hierher überwieſen hat
Es gingen jerner ein Von Exzellenz von Kröcher 300 Mk Generalkonſu
von Koch 500 Mk Dnektor von Gwinner 1000 Mt Kommerzienrat
Steinthal 1000 Mk von der Preußiſchen Bodenkreditanſtalt 1500 Mt
F Meiner Co Nachjolger 1000 Mt Fabrikbeſitzer von TempelhoffLukawac in Bosnien 10000 Wek Norddeutſche See

Cyarlottenburg 3000 Mk und andere mehr
Jnfolge des gewaltigen Schneefalls und der darauf zu erwartenden

Zunahme der Ueberſchwemmungen werden die Verwüſtungen im Hoch
waſſer gebiet noch viel furchtbarer werden als man hat vorausſehen
können Es wird daher dringend um weitere Zuwendungen gebeten Das
Bureau befindet ſich Berlin Alſenſtraße 10

Graf Poſadowsky über die Verſicherung der Privat
angeſtellten Auf der Generalverſammung der Geſellſchaft für
ſoziale Reform die in Frankfurt a M tagt ergriff heute Staate
ſekretär Graf Poſadowsky das Wort zu ſolgenden Ausführungen Die
Frage der Verſicherung der Angeſtellten kann m E nur nach zwei
Richtungen hin gelöſt werden 1 entweder durch Angliederung an die
Jnvalidenverſicherung oder 2 durch Schaffung von Zuſchußkaſſen Das
Reich wird ſich aber nicht dazu verſtehen erhebliche finanzielle Laſten zu
gunſten der Angeſtellten zu übernehmen Wenigſtens bei der jetzt herrſchenden
wirtſchaftlichen Kriſe iſt das gänzlich ausgeſchioſſen Wahrſcheinlich iſt es
daß ſich die Bereiligung des Reiches auf die Uebernahme der Haitpflicht
beſchränken wird Das ſteht auch nicht anders zu erwarten denn es gibt

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
w viele Berufsverdände die dann die oviiqatoriſche Verſicherung auch ein
führen müßten Das würde dann ſchließlich zu einer allgemeinen Volks
verſicherung führen Ich kann nur empfehlen mit den Vorſchlägen der
Regierung Hand in Hand zu gehen Was das Reich zugunſten der An
geſtellten tun wud das in die Uebernahme einer Verpflichtung im Rahmen
der gegenwärtigen Jnvalidenverſicherung und allenfalls die Uebernahme
der Koſten Andere Leiſtungen ſind nicht zu erwarten Eine Modifikatton
des Jnvandenverſicherungsgeſetzes und Angaliederung der Angeſtellten
verſicherung ſowie die Herabſetzung der Altersgrenze auf 65 Jahre ſind
vollſtändig ausgeſchloſſen

Major Enver Bei der neue kürkiſche Militärattaché
in Berlin Als nach der Staatsumwälzung in der Türkei General
Osman Niſamt Paſcha im vorigen Herbſt zum türkiſchen Botſchafter in
Berlin ernannt wurde war der Poſten eines Militärattachss bei der Bot
ſchaft unbeſezt Inzwiſchen iſt er von der Piorte dem Major Enver Bei
übertragen worden der ſich nunmehr von Konſtantinopel an ſeinen
Beſtimmungsort begeben hat EnverBei iſt eine der markanteſten Per

Major Enver Bei
ſönlichkeiten der neuen türkiſchen Armee Ein eifriger Anhänger der fung
türkiſchen Richtung vat er die führende Rolle in der Bewegung geſpielt
die im Sommer 1908 zugunſten einer Erneuerung des türkiſchen Staats
lebens unter den Offizieren der in Mazedonien ſtehende Truppenteile ihren
Anfang nahm und in ſo kurzer Zeit ohne Blutvergießen ihren Zweck er
reichte Seuher hat Enver dem Ausbau und der Beieſtigung des Er
reichten in der Heimat eine eifrige Tätigkeit gewidmet wenn er jetzt einen
wichtigen Poſten im Auslandsdienſte angenommen hat ſo iſt es wohl in
der Ueber eugung geſchehhen daß dem Veriaſſungswerke daheim keine
ernſten Gefahren mehr drohen Mit ſeinen politiſchen und milträrtſchen
Freunden bejand er ſich bei dieſem Entichluſſe in voller Uebereinſtimmung

Zu der angeblichen Rehabilitierung des Leutnants a D
von Bismarck teilt die Kreuzztg mit die Meldung daß der ſchlichte
Abſchied des Leutnants a D von Bismarck im Wege der Begnadiguntz
in einen ehrenvollen umgewandelt ſei beruhe auf einem Jrrtum Dem
Leutnant von Bisèmarck iſt nur mitgetent worden daß ein bezügliches
Geſuch nach Ablauf eines Jahres ſeit ſeiner Verurteilung unter
Umſtänden Ausſicht auf Gewährung haben könnte

Warnung an junge Mädchen vor unvorſichtiger An
nahme von Stellungen in Frantreich Die Nordd Allgem Ztg
warnt in einem emgeyenden Artikel aus Südfrankreich nachdrücklich vor
unvorſichtiger Annahme von ſogenannten au pair Stellen in Frantreich
da viele deutſche Mädchen durch ſolche Anerbietungen im Ausland in
unwürdtge Stellung und in große Not und Gefahr geraten
tönnen Selbſt die Unterſchrift Frau Paſtoh ſo und ſo enthebe wie
zahlreiche Fälle beweiſen bei ſolchen Annoncen nicht von der Verpflichtung
vorher Auskunft einzuholen und genaue Bedingungen zu ſtellen
Der unter dem Protekiorate der Kaiſerin ſtehende Jnternationale Verein
der Freundinnen junger Mädchen in Berlin habe ſchon manches Mädchen
abgehalten ohne Auskunft ins Ausland zu gehen oder ihm Auskunft ver
ſchafft Die allerwenigſten aber wandten ſich an den Verein Es ſollten
daher die Geiſtlichkeit die Direkioren und Schulvorſtände aller Lehrerinnen
ſeminare ganz beſonders aber die deutſche Preſſe die ins Ausland gehenden
Mädchen ermahnen ſich vorher zu erkundigen und nur ſolche Kontrakte zu
unterzeichnen die freie Hin und Rückreiſe gewähren ſelbſt für den
Fall daß die Engagierten vor der verembarten Zeit fortgeſchickt werden

Dr Jlgenſtein der Mitangeklagte in dem Beleidigungeprozeß
gegen den Kapitän Berger deſſen piößpliches Verſchwinden am Tage vor
Beendigung der Verhandlungen Anlaß zu allerlei Kommentaren gab iſt
jetzt aus Paris wieder in Berlin eingetroffen Jn emem Schreiben
an Berliner Zeitungen gibt Dr J nur die Gründe an die ihn zu ſeiner flucht
artigen Abreije bewogen Er habe durchaus micht die Abſicht gehabr ſich
der Strafe als ſolcher zu entziehen er habe lediglich befürchtet nach der
Urteilsſällung ſofort in Haſt genommen zu werden und das habe er ver

raſcht Jch bute Dich tue es nicht der Erſolg iſt zweiſel
haft und das Wagnis groß

Carlas Mundwinkel ſentten ſich geringſchätzig
Jch hätte Dir mehr Mut zugetraut mein Herr Bruder

jagte ſie ſarkaſtiſch Du haſt alſo Furcht
Nicht für mich Sei vernünftig Carla Begehe keine

Unvorſichtigkeit Bedenke daß er aller Wahrſcheinlichkeit nach
in den Beſitz des corpus delicti kommen und Dich dann
ſofort zur Rechenſchaft ziehen würde

Laß ihn doch ich kann es kaum erwarten ihn zu
empfangen

Jhre Augen brannten in fieberhafter Glut
ge Widerrede Hans ſagte ſie gebieteriſch Jch

will es
Rotenturn fügte ſich achſelzuckend Was blieb ihm auch

anderes übrig Wenn er die Hoffnung auf den Beſitz der
Komteſſe aufgeben mußte ſo ſtand all ſein Heil bei der reichen
Schweſter Ließ ſie ihn fallen ſo ſank er tief abgrundtief
wie tief das wußte nur er allein

Sie gingen Arm in Arm nach dem Salon um ſich von
der Dame des Hauſes zu verabſchieden Frau von Harten
erinnerte ſich plötzlich daran daß ſie einen kranken Gatten habe
den ſie unmöglich länger allem laſſen konnte Sie küßte der
Gräfin Malentin deren Liebling ſie war mit reizender Zutun
lichkeit die Hand umarmte Nelly und erwiderte den Abſchieds
gruß Guidos mit einem ſo harmloſen Lächeln als habe
zwiſchen ihm und ihr mie die leiſeſte Mißhelligkeit beſtanden

Dann ließ ſie ſich in ihren weißen Abendmantel hüllen
aus deſſen Kapuze ihr holdes Geſicht gar verführeriſch lieblich
hervorſchaute und von einer Schar dienſteifriger Herren geleitet
ging ſie nach ihrem Wagen

10 Kapitel
Am nächſten Vormittag ging Fräulein Berthier aus um

xinige Beſorgungen für die Gräfin zu machen Sie legte nur

naym ſie eine Droſchte und lietz ſich nach dem Alexanderplatz
nach der Ecke der Neuen Kömgſtraße fahren

Dort ſtieg ſie aus und trat in eine Konditorei die außer
dem Verkaufslokal noch einige ziemlich düſtere Leſezimmer hatte

Jn dem kleinſten dieſer Zimmer war augenblicklich nur ein
einziger Gaſt anweſend ein ſehr vornehm ausſehender Herr in
Zwil der in einem illuſtrierten Journal blätterte und über
dasſelbe hinweg ungeduldige Blicke nach der Tür warf Als
die Berthier eintrat legte er die Zenung beiſeite

Sie haben mich warten laſſen ſagte er ſcharf ich ſitze ſeit
einer halben Stunde hier

Die Berthier zuckte die Achſeln
Das bedauere ich unendlich Herr Baron ſagte ſie

unterwürfigen Tones ich konnte unmöglich früher kommen
ich bin nicht Herrin meiner Zeit

Baron Rotenturn winkte ungeduldig abwehrend mit der
and

Schon gut ſagte er Setzen Sie ſich und laſſen Sie
dieſe Präliminarien die uns aufhalten Jch habe bei unſerer
letzten Zuſammenkunft einen Dienſt von Jhnen gefordert Sie
weigerten ſich mir denſelben zu leiſten und ich gab Jhnen
Zeit zur Ueberlegung bis heute

Herr Baron
Laſſen Sie mich ausreden Die Verhältniſſe

inzwiſchen eine Wendung genommen welche Jhre Dienſte
entbehrlich macht und da mir im übrigen Jhr Aufenthalt im
Malentinſchen Hauſe ſehr unbequem iſt ſo wünſche ich daß
Sie binnen acht Tagen Jhre Stellung und Berlin verlaſſen

Die Berthuer war aufs tiefſte erſchrocken
Herr Baron flehte ſie haben Sie Mitleid mit mir

ſtoßen Sie mich nicht ins Elend zurück Jch weigere mich
micht länger ich will tun was Sie wünſchen

haben

9 März Nr 57gindern müſſen da er vor ſeinem Strafanmitt die dringendſten Angelegen
heiten interner Natur über die er der Oeffentlichteit keine Rechenſchaft ab
jegen könne von denen aber ſeine ganze Zukunft und wirtſchaftliche Exiſtenz
abying ordnen wollte So beſtimmte ihn nur der eine Gedanke Zeit zu
gewinnen um dieſe für ihn unaufſſchiebbaren Angelegenheiten vorher zu
erledigen Er ſei auch erſt nach Berlin zurückgekehrt nachdem er das Ver
ſprechen von der Staatsanwaltſchaft erhalten hatte daß er in Ruhe erſt
ſeine Angelegenheiten regeln könnte

Stallſchweizer Bund Jn Berlin findet nächſten Sonn
tag den 14 März im Etabliſſement Oranienburger Feſthalle die be
deutungsvolle Frühjahrstagung der größten Stallſchweizer Organiſation
des Allgemeinen Stallſchweizer Bundes Sitz Plauen
ſtatt Es werden folgende Vorträge geboten Not und Elend
im Stallſchweizergewerbe und Warum müſſen ſich alle Stall
ſchweizer ohne Ausnahme organiſieren Beide Vorträge ſollen ein
klares Bild über die heutige Stallſchweizer Lage geben die Einrichtung
von Stallſchweizerſchulen befürworten die geſetzliche Feſtlegung der Lehr
lingsverhältniſſe beim Reichstag beanttagen das Agentenunweſen feſtnageln
Es ſind Vertreter von Stallſchweizer Vereinen aus allen Teilen Deutſch
lands angemeldet

OeſterreichUngarn
Prag 7 März Auf dem Wenzelsplatz auf den der Bummel der

deuiſchen Studenten vom Graben verlegt worden iſt kam es heute
abermals zu Siudentenverſoigungen Die Studenten wurden mit Stöcken
ge chiaggen und einer durch einen Stich an der Wange verletzt Der Wenzels
piaß wurde von der Wache geräumt

Jtalien
Mailand 8 März Nach einer Meldung des Turiner Momento

wurde an die Kardinäſe eine Bulle des Papſtes verteilt die das
Vetorecht der weli lichen Mächte bei künftigen Papſtwahlen auſ hebt
und den Kardinälen bei Strafe der Exkommumkation verbietet irgend eine
direkte oder indirekte Beeinfluſſung durch weltliche Auroritäten während des
Konklaves zu dulden

Serbien
Belgrad 6 März Politila zufolge bewilligte der Finanzaus

ſchuß der Skupfchtinag neben dem außerordentlichen Rüſtungskredite
von 33 Mibitonen eine Erhöhung des diesjährigen Budgets des Kriegs
miniſteriums um 15 Millionen Dinars dieſe 15 Millionen ſollen durch
30prozentigen Steuerzuſchlag gedeckt werden

Belgrad 7 März Jn ganz Belgrad herrſcht große Aufregung
über eine Spionageaſfäre Die Belgrader Polizei will nämlich die
Entdeckung gemacdt haben daß der penſionierte ſerbiſche Artillertemajor
Jantowitſch der öſterreich ungariſchen Geſandtſchaft Spionagedienſte leiſtet
Der Verhaſtete ſoll bereits geſtändig ſein Jn die Spionageaffäre ſollen
mehrere höhere Beamte und Offiziere verwickelt ſein

Türkei
Konſtantinopel 7 März Sabah meldet Die Pforte hat dem

Kriegsminiſtertum mitgeteilt daß Serbien und Montenegro die Ver
ſicherungen gaben die außerordentlichen Kriegsvorbereitungen ſeien
nicht gegen die Türkei gerichtet

Frankreich
Paris 6 März Zu Ehren des Königs von England gab

Präſident Fallières heute ein Diner
Paris 6 März An dem intimen Diner zu Ehren des Königs

von Engiand nahmen auch Miniſterpräſident Clemenceau Miniſter des
Aeußern Pichon und der engliſche Botſchafter teil Dem König
wurden bei Ankunſt und Abfahrt vom Eliſöse militäriſche Ehren erwieſen
Nach dem Frühſtück ſtattete Präſident Fallières dem Könige in der
engliſchen Botſchaft einen Beſuch ab

Paris 7 März König Eduard iſt heute vormittag nach Biarritz
abgererſtParis 7 März Heute nachmittag wurde hier ein Denkmal für

den füheren Miniſterpräſidenten Floquet enthüllt Als Präſident
Fallières der an der Feier teiluahm erſchien ertönten Rue Es
lebe die Republik es lebe Falliöres in denen mehrſaches Pfeifen aus der
Menge unterging Es wurde eme Anzahl Verhaftungen vorgenommen

iniſterpräſident Ciemencegau hielt eine Rede in der er darauf hin
wies daß die republikantſche Partei die Kraſt des Landes wiederhergeſtellt
und es in eine Lage gebracht habe die ihm heute Bündniſſe und
Freund ſchaften ſichere die auf das Anſehen ſeiner Waffen ge
gründet ſeien Indem Frankreich ſeine Unabhängigkeit und ſeine Würde
unangetaſtet bewahrte habe es ohne irgend jemandem zu drohen in Europa
den Platz wieder eingenommen der ihm durch das dauernde Jntereſſe an
der Erhaliung des Friedens angewieien ſei

Paris 6 März Der heutige Beſuch des öſterreichiſchungariſchen
Borſchafters beim Miniſter Pichon hatte zunächſt den Zweck dem
Miniſter den Wortlaut des Ablommens zwiſchen OeſterreichUngarn und
der Türkei mitzuteilen Dem Berneymen nach hat der Botſchafter iw
Laufe der Unterhaltung auch den Wunſch nach Beruhigung und Ver
ſtändigung von dem OeſterreichUngarn in der Valkanſrage beſeelt ſei
37 Ausdruck gebracht Später empfing Miniſter Pichon den ruſſiſcher
Botſchafter

Paris 8 März Weil eine Anzahl franzöſiſcher Offiziere bei
Ballonfahrten in Deutſchland gelandet iſt verbot der Kriegs
miniſter mittels Rundſchreibens bei Ballonfahrten die Grenze zu über
ſchreiten

bis es Jhnen gelungen iſt ein anderweitliges Unmtertommen zu
finden was Jhrer Schlauheit nicht ſchwer fallen wird So
Und laſſen Sie ſich nicht etwa einfallen über den Jhnen
geſtellten Termin hinaus zu bleiben Sie hätten auf keine
Nachſicht meinerſeits zu rechnen Jch würde dem Chef der
Polizei mit dem ich perſönlich bekannt bin ſofort einige Notizen
über Jhr Vorleben zukommen laſſen

Die Berthier fügte ſich unterwürfig ſie ſchien einigermaßen
getröſtet durch die fünfhundert Mark

Mit dem Baron zugleich trat ſie auf die Straße hinausaber während er ohne ch nochmals nach ihr umzuſehen der

inneren Stadt zuſchritt nahm ſie eine Droſchke und ließ ſich
nach dem äußerſten Oſten bis faſt an das Ende der Frank
furter Straße fahren

Vor einer ungeheuren vierſtöckigen Mietskaſerne hielt der
Wagen ſtill

Fräulein Berthier hieß den Kutſcher warten und ging in
das Haus deſſen Jnneres noch ganz bedeutend ſchäbiger und
häßlicher wax als ſich nach der wenig anmutigen Außenſeite
vermuten ließ

Auf den ſchmutzigen ausgetretenen Steintreppey ſpielten
lärmende Kinder und aus halbgeöffneten Türen klangen keifende
Weiberſtimmen hervor irgend jemand entlockte einer Flöte
nervenerſchütternde Töne und ein heiſerer Bierbaß ſang dazu
die Madonna Tereſa Die Atmoſphäre war erfüll von den
mannigfaltigen Küchengerüchen und von dem feuchten Brodem
der aus überhitzten Waſchkeſſeln aufſteigt

ZJrm dritten Stock an einer Glastür dexen Fenſter durch
e Gardinen verhängt waren zog Fräulein Berthier

die Klingel
Eine dralle Magd öffnete Sie kam augenſcheinlich direkt

vom Waſchfaſſe her denn die Arme waren dunkelrot und ihre

ar We r ig unten Der Anblick dereleganten Dame ſchien ihr nicht im mindeſten zu imponierenWas ſoll s fragte ſie mürriſch za in
eine Strecke zu Fuß zurück dann am Brandeuburger Tor

Dazu iſt es jetzt zu ſpät Jch ſagte ſchon daß
Jhre Dienſte überflüſſig geworden ſind ie werden alſo
irgend einen plauſiblen Vorwand finden um zu gehen
Hier ſind fünfhundert Mark die Sie vor Not en werden Fortſezung folgt
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Ha lie 8 März
Perſonalien Die Oberlehrer Dr Bungers vom Gymnaſium

in Suezlen und Dr Moosmann vom Stadtgymnaſium treten zum
1 April d J im gleicher Eigenſchaft an das neu zu begründende Reform
Realgymnaſium über

Auszeichnung Dem ſtädtiſchen Steuererheber Ernſt Tauche
zierſelbſt iſt das Allgemeine Ehrenzeichen verliehen worden

Von der Univerſität Der bisherige außerordentliche Profeſſor
Dr George Karſten zu Bonn iſt zum ordentlichen Profeſſor in der philo
jophiſchen Fakultät der Univerſität Halle Wittenberg ernannt worden

Neue Apotheke Der Herr Oberpräſident hat die Errichtung
ziner neuen Aporheke im Weſten der Stadt Halle genehmigt Bewerbungs
geſuche ſind bis zum 25 März bei dem Herrn Regierungspräſidenten
einzureichen

Aeufere Heilighaltung der Sonn und Feiertage Die Ab
änderung der Polizei Verordnung über die äußere Heilighaltung der Sonn
und Feiertage iſt nun im Regierungsamtsblatte veröffentlicht worden
Danach erhält Artikel I g 2 Ziffer 3 ſolgende Faſſung auf Arbeiten
welche in der Landwirtſchaft und Gärtnerei wie das Futterholen das
Fünern das Aus und Eintreiben ſowie Hüten des Weideviehs das
Treiben des Viehs zur Tränke das Begießen von Pflanzen u dergl
zur Fortſetzung des Betriebes täglich vorgenommen werden müſſen jedoch
müſſen auch dieſe Arbeiten abgeſehen von dem Hüten des Weideviehs
und den durch die Natur des Betriebes insbeſondere die Witterung be
dingten Arbeiten in der Gärtnerei welche während des ganzen Tages zu
läſſig ſind während der Zeit des Hauptgottesdienſtes 15 ruhen
z 6 Ziffer 1 und 2 enthält folgende Faſſung 1 An Sonn und Feier
jagen F ſind in der Zeit des Hauptgottesdienſtes 5 15 die Türen der
Geſchäntsläden geſchloſſen zu halten 2 Das Aushängen und Ausſtellen
von Waren vor den Läden iſt während derſelben Zeit Ziffer 1 verboten
Urtikel II S 12 Ziffer 2 erhält folgende Faſſung Die Vorſchriften
der Ziffer 1 gelten gleichmäßig für den dem Andenken der Verſtorbenen
gewidmeten Jahrestag jedoch iſt an dieſem Tage den Theatern im eigent
ſichen Sinne die Aufführung ernſter Theaterſtücke nach 6 Uhr abends ge
ſtattei Ziffer 5 An Sonnabenden müſſen öffentliche Tanzwuſiten Bälle
und ähnliche Luſtbarkeiten ſpäteſtens nachts 1 Uhr geſchloſſen werden
Ausnahmen von dieſer Vorſchrift können bei beſonderen Anläſſen wie
Geburtstag Seiner Majeſtät des Kaiſers Sedanfeier Erntefeſte Fabrik
bälle uſw durch Ortspolizeibehörde geſtattet werden

Warmes Frühſtück für Schulkinder Jn Rückſicht auf die
anhaltende Kälte und die damit zu ſammenhängende vielfache Arbeitsloſigkeit
ſoll in dieſem Jahre die auf ſtädtiſche Koſten erſolgende Verteilung warmen
Frühſtücks an arme Schulkinder unſerer Volksſchule länger als in den
Vorjahren erſolgen und erſt mit nächſtem Sonnabend den 13 März zu
Ende gehen Die beteiligten Kinder werden ſich alſo dies Jahr volle zehn
Wochen der Wohltat eines warmen Frühſtücks erfreut haben Uebrigens
iſt neben dieſer öffentlichen auch vielfach die private Wohltätigkeit wirkſam
So erfahren wir ſoeben von dem menſchen freundlichen Tun einer Dame in
einem unjerer eingemeindeten Vororte die 20 armen Schulkmdern täglich
ein gutes warmes Mittagseſſen verabreichen läßt

Stadttheater Dienstag wird das ſenſationelle Schauſpiel La
ſemme X Die fremde Frau wiederholt Da Herr Srolzenberg ſich
noch immer nicht von ſeiner ſtarken Jndispoſition erholt hat iſt für die
weite Triſtan Aufführung am Minwoch ein in Halle ſtets gern gekhener Gaſt Herr Dr Richard Banaſch für die Triſtanpartie gewonnen

worden Donnerstag Die Dollarprinzeſſin Freitag zum zweiten Mate
Pater Julundus das neue Luſtſpiel von Ohorn Unſer hochverdienter

Schauſpiel Oberregiſſeur Herr Karl Scholling hat ſeien Benefiz und
Ehrenabend am kommenden Sonnabend Der Künſtler hat für jeinen
Vorteilsabend ein klaſſiſches Werk Shakeſpeares Sommernachtetraum
gewählt Dem Gedächtnis von Mendelsſohns 100 Geburtstag Rechnung
tragend dem wir die unſterbliche Muſik zu Shakeſpeares prächtigem un
pergleichlichen Luſtſpiel verdanken ſpricht Herr Friedrich einen ſchwung
volleu Prolog auf den leider zu früh verſtorbenen Tonmeiſter Es iſt
ſelbſtverſtäudlich daß die geſamte Muſik ſtrichlos vom vollen Theater
Orcheſter ausgerührt zur Aufführung gelangt

Neues Theater Dienstag findet zum Benefiz Deutſchmann das
Doppel Gaſtſpiel der Kgl Preuß Hoſſchauſpieler Vilma von Mayburg
und Oskar Keßler ſtatt Die Vorſtellung beginnt mit Jakobſjons Emakter

Zum Einſiedler worauf das Luſtſpiel Mrs Dor folgt Die nächſten
Auſführungen von Das iſt der Gipfel ſind auf Mittwoch und Freitag
feſtgeſetzt worden

Biophon Theater Das neue Programm verdient anerkenneno
erwähnt zu werden Es veranſchaulicht zuerſt den Fang die Bearbeitung
und den Verjand der Sardine Hieran ſchließt ſich die Vorführung einer
Szene aus der Operette Schützenliesl Zur Erheiterung des Publikums
werden dann unter dem Titel Das Barometer in der Ehe Bilder aus
einer Ehe wie ſie nicht ſein ſoll vorgeführt Der zweite Teil wird
eröffnet mit außerordentlich ſchönen Bildern von Verſailles zu den ver
ſchiedenſten Zeiten Darauf ſingt der Königl Hofopernſänger Carl Jörn
als Chapelou das Lied Freunde vernehmet die Geſchichte aus der
Oper Der Poſtillon von Lonjumeau Der verzweiſelte Fluchtverſuch
eines ertappten Embrechers wird in humoriſtiſcher Weiſe dargeſtellt Auf
die Lachluſt der Beſucher wirkt ganz beſonders ein Bild in dem die
ſlammende Liebe eines Feuerwehrmannes zu einer Tänzerin illuſtriert wird
Ein ſchöner Film iſt auch die Schöpfung des Serpentintanzes

Sechſtes Symphoniekonzert Halleſche Orcheſter Vereinigung
Das letzte der diesjährigen Symphontekonzerte unter Leitung Mörikes findet
am 16 März ſtatt Haupiwerk Franz Liſzis Fauſt Symphonie mit
Männerchor und Tenorſoſo Kartenvorverkauf in der Hofmuſikalienhandlung
Remhold Koch Alte Promenade 1 a

Wilhelm BVölſche der populäre Autor des geleſenſten aller wiſſen
ſchaftlichen Werte des Liebesleben in der Natur hat als Thema ſeines
öffentlichen Vortrags am 11 März in den Thaliaſälen gewählt Die Zu
kunſt des Menſchen auf der Erde Karten in der Hofmuſikalienhandlung
von Heinrich Hotham

Photographiſche Geſellſchaft Am Mittwoch den 10 März
abends 8 Uhr finder im grogen Auditorium des Seminargebäudes der
Univerſität eine Sitzung mit folgender Tagesordnung ſtatt 1 Geſchäftliches
2 Herr Direktor MüllerKröilwitz Ueber Fernphotographie Landſchafts
und Städteaufnahmen Vortrag mit Lichtbildern 8 Neue Apparate
und Utenſilien 4 Mitteilungen aus der Praxis Gäſte auch Damen
ſind willkommen
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Vorſitzende mit daß dem neuen Verem bereits Gelegenheit geboten wurde
ſich praktiſch zu betätigen und zwar in Bewilligung einer Spende zur
Beſchaffung von Futter und Lagerſtroh für die in der Heide lebenden Rehe
denen der diesjährige langandauernde ſtrenge Winter große Not bereitet
hat Als Hauptpunkt der Tagesordnung folgte nun die Erörterung der
Frage Jſt der Tierſchutz berechtigt und norwendig Das Tyema wurde
von einem Mitgliede des Vereins eingehend behandelt Jm Anſchluß
hieran folgte noch eine kurze Beſprechung über das eigentliche Weſen der
Tiere Um den Mitgliedern möglichſt Gelegenheit zu geben ſich Auftlärung
und Belehrung über das Leben und den Schutz der Tiere zu verſchaffen
wurde der Antrag geſtellt eine eigene Veremnebücherei zu gründen Der
Beſchluß hierüber wurde jedoch bis zur nächſten Verſammlung vertagt
Hierauf wurden noch einige am hieſigen Orte jüngſt vorgekommene Tier
quälereien mitgeteilt und den Anweſenden angelegentlichſt empfohlen bei
allen Tierquälereten möglichſt ſofort perſönlich einzuſchreiten Auch die
Gründung von Fahrſchulen würde in Erwä jung gezogen Zum Schluß
wurde noch das Gedicht Die Klage des Pferdes vorgeleſen und be
ſchloſſen dasſelbe in Plakarform drucken zu laſſen und an Fuhrherrn
Geſchirrführer u a zu verteilen Die Vereinsverſammlungen finden jeden
erſten Donnerstag im Monat im Reform Reſtaurant Gr Ulrichſtraße 18
ſtatt Gäſte ſind jederzeit willkommen

Volksbildungsverein Für den humoriſtiſchen Abend war es
dem Verein gelungen zwei Kräfte allererſten Ranges zur Mitwirkung
herbeizuziehen Herrn Rezitator O Wiemer Berlin und Frl Marianne
Geyer Berlin Beide ſind dem Verein bereits bekannt wurden aber
ſo herzlich willkommen geheißen wie es ſelten der Fall iſt Herr Wiemer
mit ſeiner vornehmen Vortragskunſt und köſtlichen Mimik verſtand es vor
züglich ſowohl in ſeinen ernſten Vorträgen die den Abend einleiteten

Tänze Das iſt der ſchrillſte Ton in meinem Leben Heinrich Heine
an den Kaiſer zu ergreifen und zu rühren als auch in den humoriſtiſchen
Dichtungen Das kleine Männchen Der falſche Zeuge Kröſchon in t
Kunzert Der rajſende Ritier uſw zu ſtürmiſcher Heiterkeit hinzureißen
Sehr wirkſam wurden dieſe Darbietungen unterſtützt und umrahmt durch
die Lieder zur Laute von Frl Marianne Geyer einer Sängerin die im
Beſitz einer wohlgeſchulten die größten techniſchen Schwierigkenten ſpielend
überwindenden Aliſtimme und einer lieblichen Erſcheinung mit ſeltenem
Charme die Herzen der Hörer zu gewinnnen weißz Es iſt bewundernswert
was Frl Geyer aus den einfachſten Volksliedern durch ihren reizvollen
anmutigen und temperamentvollen Vortrag zu machen verſteht Endloſer
Beifall belohnte ſämtliche Vortäge des unvergeßlichen Abends

Handwerkermeiſter Verein Herr Profeſſor Dr Köſter er
freute am Freitag abend im Höriaale des botantſchen Jnſtituts die Mit
alteder des Vereins und ihre Angehörigen mit einem hochintereſſanten
Vortrag über Pilze insbeſondere inbezug auf die Bedeurung derſelben für
die menſchliche Nahrung An der Hand eines reichen Anſchauungsmaterials

mifkroſffopiſche Präparate Taſein ſprach Redner zuerſt von den
Gährungepilzen und ihrer Bedeutung für Bier Wein und Brot Weiter
wies er auf die für die Landwirtſchaft ſchädlichen Pilze als Mutterkorn
Brand c hin Auch der Pilze welche Bäumen Schäden zufügen gedachte
der Vortragende und kam dann auf die eßbaren und giftigen Pilze deren
Unterſchiede Erkennungsmertmale dargelegt wurden

Ortsvervand der Deutſchen Gewerkvereine Jn
der letzten gut beſuchten Verſammlung hielt Verbandskaſſierer Klein
Berlin einen Vortrag über Den Arbeiuskammergeſetzentwurf Habe der
erſte Entwurf bei Arbeitgebern und Arbeitnehmern keine Gegenliebe ge
funden ſo ſei von dem zweiten zu hoffen daß wenn die Regierung und
der Reichstag die hauptächlichſten Wünſche der Arbennehmer berückſichtigen
ein Geſetz zuſtande kommt das geeignet iſt den ſozialen Frieden zu fördern
Nachdem der Redner in erſchöpfender Weiſe den Geſetzentwurf beſprochen
hatte erläuterte er die berechtigten Wünſche der Arbeiter beſondere der
deurſchen Gewerkvereine auf Abänderung einiger Paragraphen die unbe
dingt notwendig ſei wenn wirklich ein brauchbares Geſetz zuſtande kommen
ſolle das den beabſichtigten Zweck erfüllt Das weſentlichſte dieſer Wünſche
ſei 1 die fachliche Grundlage der Kammern iſt in eine territoriale abzu
ändern 2 die Arbeitskammern müſſen berechtigt ſein aus eigener Jniniative
Erhebungen über die gewerblichen und wirtſchaftlichen Verhältniſſe der in
tionen vertretenen Gewerbe zu veranſtalten 3 den Arbeitskammern iſt das
Recht einzuräumen für die Beaufſichugung und Durchführung des Arbeiter
ſchutzes Anordnungen zu wreffen 4 das Tätigkeitsgebiet der Kammern iſt
auf die Mitwirkung bei Tarn verträgen auszudehnen 5 die Arbeitskammern
ſollen auf das Handelsgewerbe ausgedehnt werden 6 die Betriebe der
Heeres und Marineverwaltung ſind in den Tätigkeitsbereich der Arbeits
kammern einzubeziehen 7 das paſſive Wahlrecht iſt auf das 25 das
aktwe auf das 21 Lebensjahr herabzuſetzen 8 die Beamten der Organi
ſationen ſowohl der Arbeiter wie auch der Arbeitgeber müſſen in die Kammer
gewählt werden können 9 Arbeitskammern jollen auch dann errichtet
werden wenn Arbeitgeber oder Arbeiter durch ihre Organiſationen den
Antrag auf Errichtung ſtelleu 10 die Koſten ſind auf das Reich zu über
nehmen Die Verſammlung erklärte ſich mit den Ausführungen des Redners
einverſtanden Sie nahm eine Reſolution an in der die Wünſche nieder
gelegt wurden welche dem Reichstag unterbreitet werden ſollen Lebhaft
bedauert wurde die Nichteinbeziehung der land und ſorſt wirtſchaftlichen
Arbeiter und Arbeitgeber als gleichderechtigte ſachliche Unterabteilungen
Doch müſſe man der Regierung für ihren guten Willen und für das danken
was ſie zunächſt erreichen will Hoffentlich finde auch dieſes Beſtreben das
nötige Verſtändnis bei der Arbeitgeberſchaft denn nur durch ein verftändtges
Entgegenkommen beider Teile könne für das allgemeine Wohl etwas er
reicht werden

Freiwillige Sanitätskolonne Halle Cröllwitz Jn den Vor
ſtand wurde als erſter Vorſitzender Herr Direktor und Hauptmann d L
Ottens und als Stellvertreter Herr Werkmeiſter Hubert neu gewählt
Die Uebungsabende an denen auch neue Mitglieder aufgenommen werden
finden alle 14 Tage in Kramers Reſtaurant ſtatt Nähere Auskunft erteilt
Herr Kolonnenführer Seeber Cröllwitzerſtraße 6

Der kommunale Verein Halle Oſt hat am Dienstag den
9 März abends 81 Uyr in Loennigs Reuaurant Freimmelderſtraße
Monatsverſammiung mit folgender Tagesordnung 1 Mitteilung aus
dem Vorſtand 2 Wahl von Vertretern zum Ausſchuß des Allgemeinen
Bürger Vereins für ſtädtiſche Jntereſſen 3 Bericht über das Siiftungs
jeſt 4 Die beabſichtigte Weiterführung des Gleisanſchluſſes im Zug der

Landébergerſtraße

Halleſcher Vürgerverein Freitag den 12 März d J findet
abends 8 Uhr im Saale des Kronprinz Kleine Klausſtraße 16 eine
öffentliche Verſammlung ſtatt in der Herr Stadiverordneter Profeſſor
von Blume einen Vortrag halten wird über das Thema Die Stad
als Arbeitgeber Die Mitglieder und ihre Angehörigen werden hierzu
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Telegramme und letzte Nachrichten
Berlin 8 März B Jn der Nähe des Großen Stern

im Grunewald wurde geſtern vormittag am Bahnkörper der Berlwm
Potsdamer Bahn die vollſtändig zerſtückelte Leiche eines etwe
dreißigjährigen Mannes aufgefunden Die polizeilichen Ermittelunger
ergaben daß der Tote der Hausdiener Tauſcher aus Berlin iſt
der ſeit einigen Tagen als vermißt gemeldet worden war Es lieg
zweifellos Selbſtmord vor doch ſteht noch nicht feſt aus welchem Grunde
der Mann den Tod geſucht hat

Danzig 8 März Welt a Das Krigsgericht verurteilte
den Unteroffizier Schamp vom 118 Jnf Regt der einen Musketier
wegen eines geringfügigen Vergehens Fauſtſchläge ins Geſicht und Genick
und Fußtritte in den Rücken verſetzt hatte ſo daß er ohnmächtig wurde
und einige Tage krank war zu drei Monaten Geſängnis Von Degradation
wurde Abſtand genommen da in der Handlung des Unteroffiziers keine
ehrloſe Geſinnung zu erblicken ſei

Beuthen 8 März W Rechtsanwalt Demlow unter
nahm geſtern mit ſeiner Geſellſchafterin einen Ausflug nach Bielitz in

Oeſterr Schleſien und vergiftete dort die Geſellſchafterin während
er ſich erſchoß Der Beweggrund zu der Tat iſt unbekannt

Dresden 8 März W Gegenüber anderweitigen Meldungen
verlautet zuverläſſig daß Expräſident Caſtro nicht nach Wien überſiedelt

ſondern in Dresden bleibt

Münuchen 8 März Fr Der nationale Verein für
das liberale Deutſchland beadſichtigt mit den diesjährigen politiſchen
Kurſen in Frankfurt eine liberale landwirtſchaftliche Konferenz
zu vereinigen die die Forderungen liberaler Landwirte ſixieren ſoll

Stuttgart 8 März Fr Auf der geſtrigen Landes
verſammlung der jungen Volkspartet die unter ſtarker Beteiligung
ſtattfand wurde eine Reſolution angenommen in der die Reichstagsfraktion

erſucht wird ſeſt zu bleiben gegenüber der Selbſtſucht des Junkertums
neue Steuern nicht ohne konſtitutionelle Garantien zu bewilligen und an
der Nachlaßſteuer feſtzuhalten Die Reſolution ſpricht ſich gegen die Fort
jetzung der Blockpolitik aus

Schopfheim 8 März Fr Auf der Vertrauensmänner
verſammlung der Deutſchen Volkspartei des Wahlkreiſes Schopf
heim Schönau wurde an den Reichstagsabgeordneten Payer ein Telegramm
abgeſandt worin die Erwartung ausgeſprochen wird daß die freiſinnige
Fraktions gemeinſchaft unter allen Umſtänden an der Nachlaßſtener
jeſthält

Prag 8 März B Auf dem Wenzelsplatze kam es geſtern
abermals zu großen Ausſchreitungen des tſchechiſchen Pöbels
Bereits in den Vormittagsſtunden hatte ſich eine größere Menge exzeß
luſtiger Tſchechen angeſammelt und es kam im Lauſe des Bummels zu
einem lebens gefährlichen Gedränge und zu wüſten Schlägereien bei denen

die deutſchen Studenten mit Fauſtſchlägen und Stockhieben traktiert wurden

Auch wurden ſie beſchimpft und beſpuckt Einer der deutſchen Studenter
wurde wie es heißt von einem tſchechiſchen Juriſten durch einen Stich ir
die linke Wange erheblich verletzt Der Täter wurde verhaftet Auch ſonſ
wurden zahlreiche Verhaftungen vorgenommen Die Polizei vermochte nur

mit großer Mühe die ſtreitenden Parteien zu trennen und erſt als di
Studenten ſich nach Beendigung des Bummels in das Deutſche Hauff
begaben trat allmählich Ruhe ein Auch Mittags ſammelten ſich vor den
Deutſchen Hauſe von neuem große Haufen von Ruheſtörern an ſo daß
ſchließlich Gendarmerie ausrücken und die Zugänge zu den Seitenſtraßer
abſperren mußte Die Exzedenten wurden dann in die Vorſtädte getrieben

wo ſie ſich zerſtreuten Um 1 Uhr herrſchte Ruhe

Konſtantinopel 8 März Köln Die Pforte hat ent
ſchieden daß auf die Genehmigungsgeſuche der Gemeindebehörden
der Vororte von Konſtantinopel zum Bau und Betrieb von Straßen
bahnen jeglicher Art weder hier noch in den Provinzen Verkehrs
gerechtſame verliehen werden ſondern alles den Privatgeſellſchaften
oorbehalten bleiben ſoll Dieſe Entſcheidung iſt für die beteiligten
deutſchen Jnduſtriekreiſe von höchſter Bedeutung

Belgrad 8 März Die Situation hat ſich geſtern noch
nicht geklärt Es kurſieren auch jetzt ſich widerſprechende Nachrichten über

das Verhalten der Antwort der Regierung auf die Jntervention der
Großmächte Es ſcheint als wenn die Regierung ſelbſt im unklaren
iſt welche Richtung ſie eigentlich einſchlagen ſoll

9 März

Huſtentod Tabletten patentamtlich geſch Das beſte gegen Huften
Heiſerkeit Verſchleimung Katarrhe laut unzähligen Dankſchreiben
aus aller Welt Jn Tauſenden Familien ſtets zur Hand Gold Medaill
London Berlin Paris Ohne Huſtentod ſollten Hals Bruſt und
Lungentranke nicht mehr ſein Mk Wenn nicht ganz beſriedigt
Geld zurück Hierfür gibt es nichts angeblich beſſeres Senega Extr
Terpinhydr Perubalſ je 1 g Benzoeje 0,5 Veilchenzuck 46,5 Farbſt 0,005Weltbund zum Schutze der erf i gegen d r eingeladen Gäſte ſind willtommen Eintritt frei 50 Paſt Fabrikant Apotheke zum eiſernen Mann Siraßburg E In

o taurant fand die zweite Mitgliederverſammlung der Dits kant Apoth men Mannde S u Nach Kioöffnung er Verſammlung teilte der Weiteres Lokales ſiehe 1 Beilage den Apotheken Haupt Depor jür Halle a S Löwen Apoth am Markt
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empfehlt auch geges Postaazehna h andschaftliche Bank der Provinz Sachsen H F heohmann Peckolt Raake gebe ich folgende Degenſtände gratts 4 Paar

z hochelegante Manſchettenknöpfe mit PatentCarl Heintze Robert Rosenberg Paul Schauseil Co L Sehönlieht Sehweinsberg Sehröder nechanit Süd ebenſoice Sahemndensvie
t modernen Fingerring mit imit antiker GemmeBorin W Vntor on Tindon Spar und Vorsechussbank Reinhold Steckner Woldemar Thoss n Modernſer goni greſartg a De

r ösun v 2 S e M jaßte en De aber e r eSeS denen i Patent chlüſſelring 8 Stück moderne Poſtkarten JSe c S ne m von erſten KünſtlernS e S Alle die 16 i für den taiſächlich fabelhaften
J Spottpreis von nur ark Wvyn Ihrem Fr ü Beim Bezug von drei dieſer Kollektionen füge ich e ſehr feinesHuſten Heiſerkeit gemann rindledernes Herren Portemonnaie gratis bei Umtauſch geſtatt

Riſiko ausgeſchloſſen Beim Nichtgefallen Geld zurück Verſand per
Nachnahme oder Voreinſendung
H Wolt Berlin O 55 Päasteurstr 18 H 40

Herr Ludwig Dick son Langendreer ſchreibt Den Empfang
der mir zugeſandten Kollektion beſtätigend mass Jhnen mitteilen
daß die Sachen allen Anforderungen entſprechen Man kann die
Uhrkette wirklich nicht von einer maſſiv goldenen unterſcheiden
Jndem ich Jhnen hierfür meinen verbindlichſten Dank ausſpreche
werde ich bemüht ſein den guten Ruf Jhrer w Firma in Bekannten
kreiſen zu verbreiten und mich in Zukunft ſtets unr an Sie wenden
Ferner bitte um

Unter ähnlichen Anerkennungen beſtellten Herr Alois Kloiber Gr
Kirchberg 10 Kollektionen nach Herr Joſ Merz Höchſt 6 Kollekt nach
Herr Reinhold Höppner Greppin 8 Kollekt nach Herr Guſt Görtz
Hörde 13 Kollekt nach Herr Karl Schick Tann 5 Kollekt nach
Herr A Reimann Lößnitz 16 Kollekt nach Herr A HempelLößnitz
15 Kollekt nach Derartige Nachbeſtellungen laufen in Maſſen täg
lich ein Ein Zeichen daß jeder Beſteller über alle Maßen zufrieden iſt J

vorm Block Fügemann
HMessing und Pronzewaren

Halle a Saale
Tel 1953 Grünſtraße 29ſfrüher am Leipziger Turm

Spezialgeschäſt tür Aessing Innendekoration

Halsſchmerzen er
bringen Jhnen iu kürzeſter Zeit die
in unzähligen Fällen mit anerkannt
beſtem Erfolg angewandten un
übertroffenen echten

Buvteuttopfen Frehar

Deſtillat ex Benzoe Kampfor
Alant Salmiak kohlenſ Kali
Anis Waſſer und Spiritus

Erhältlich in allen beſſ Drogerien
Apotheken

afl 60 Pf M L
Haupt Niederlage in Halle a

Apotheker Hoeter Geiſt
ſtraße 59/60 M Waltsgott Naehtl
Gr Ulrichſtraße 30 Oskar Ballin
son Leipzi erſtraße 91 Sohwanen
Drogerie Apother Carl Junge
Nachf Jnh Frz Wahren Poſtſtr
1 Ecke Leipzigerſtraße vis avis
Herm Hönicke

General Vertrieb Drogenhaus
Fritz Beier Nachtfl Berlin 8 0 26

Achten Sie genau auf Namen
Frebdar und laſſen Sie ſich

keine wertloſen Nachahmungen
als angeblich eben ſo gut

aufreden

Spoise Leinöt
erhalte jeden Dienstag u Freitag

friſche Sendung
F Baumgärtel Leſſingſtr 2425

De Vorige wer Sutnn

ſolide haltbare Qualität und billiger Preis ſichern mir dauernden
Erfolg Alljährlich ſteigt der Umſatz weil ſich haltbare Ware

ſelbſt am beſten empfiehlt

Schultorniſter für Knaben und Mädchen in großer Aus
wahl von den billigſten bis zu den feinſten

O F Riättoer ſcipigerſtr 90
Mitglied des Rabatt Spar Vereins

Glas Versicherungs Aktien Gesellschaft

nun Halensia rn
zu Halle a S

Konzessioniert im ganzen Deutschen Reiche
Direktion am Platze

Wesentlioche Vorteile Mäessige Prämien
Zahlreiche Anerkennungen über sofortige und kulante

Sohadenregulierung

Das ist das
Wunderbare

Zu kostenfreien Auskünften Aufstellung von Prämien
Berechnungen eto ist die Gesellsochaft gern bereit

rei is an verlange Offertel rei 13
wenigen Sekunden tief
schwarzen lackähnlichen
Hochglanz auf ſedem
Leder erzielen kann

Arnold 05 errs r Y5 7 Erdal überall erhältlich
Inh Kath Vieweg 8 Vertreter Robert Althammer Toloph 2520

Halle a S Gr Skeinſt öpfe nen
Rowett Herial Geschäft I Hanne rn

gut und billig Eigene Präparation

Um mein Lager in
Verſand nach Einſendung einer Haarprobe

Hallesche Zopf Fabrik

etwas zu räumen verkaufe dieſe bis Da
Otto Siovert v

S V ur Rälfte des Wertes

daß man mit Erdal in

W nur 33 Leipzigerſtraße 3
men Friſteren in und außer dem Hauſe
Zable höchſte Preiſe kür ausgekämmtes Damenbaar

h en veakeenes c en
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